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Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preußen
in der Konfliktszeit

I

Verfaſſungskonflikt welcher zu Anfang der ſechziger Jahreu h r in ihren Grundfeſten erſchütterte und
dem Throne der Hohenzollern ſo gefährlich zu werden drohte
daß ſelbſt die königliche Familie und ihr Oberhaupt König
Wilhelm von den größten Befürchtungen für die Zukunft
der Dynaſtie beherrſcht waren erfährt eine neue Beleuchtung
in einem Werke Das Leben Kaiſer Friedrich s,
welches in den nächſten Tagen aus der Feder des Berliner
Profeſſors Dr Martin Philippſon im Verlage von J F Berg
mann Wiesbaden erſcheint Auf eine Fülle neuen hiſtoriſchen
Materials geſtützt auf Briefe Dokumente und Dentſchriften die
für die bedentungsvollſten Zeitabſchnitte der preußiſchdeutſchen
Geſchichte zum Theil ſehr werthvolle neue Aufklärungen bieten
und vieles in einem ganz neuen Lichte erſcheinen laſſen räumt
der Verfaſſer mit den vielen Geſchichtelügen aus jener Zeit
auf und zeigt den Urſprung und die Entwicklung des Konflikts
in aktenmäßiger hiſtoriſcher Treue Insbeſondere die Haltung
des damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm in
dieſer Drangſalsperiode erfährt eine überaus intereſſante Be
leuchtung welche den feſten und unerſchütterlichen Standpunkt
den der Kronprinz in den Stürmen die von allen Seiten auch
auf ihn eintobten einnahm in ſeiner ganzen Klarheit und tief
gehenden Verfaſſungstreue erkennen läßt und ein herxliches
Charakterbild von dem Manne entwirft der unſerem Volke
leider viel zu früh entriſſen wurde

Schon in der erſten Unterredung mit dem zur Uebernahme
des Miniſterpräſidiums aus Paris nach Berlin berufenen Bot
ſchafter v Bismarck erkannte der Kronprinz daß dieſer
Mann ihm keinen Einfluß auf die fernere Geſtaltung der Er
eigniſſe geſtatten werde und erklärte nichts mehr mit der
hohen Politik zu thun haben zu wollen Der An
ſchauung folgend daß es der Dynaſtie nur zum Vortheil ge
reichen könne wenn er der auch beim König vergeblich zum
Nachgeben hatte ſich von dem beſagte und erbitterten
Kampfe zwiſchen der Regierung und der Volksvertretung ſowie
der ungeheuren Mehrheit der Nation fernhielt und in ſeiner
Perſon für Preußen eine unabgenutzte Kraft und einen von Partei
ſtreit nicht angehauchten Namen erhielt, hielt er es für beſſer
durch offenkundiges Fernbleiben von allen Staatsgeſchäften der
Welt ſeine Mißbilligung des Geſchehenden deutlich kundzuthun
und ſo für den ihm höchſt wahrſcheinlichen Fall einer
Kataſtrophe das eigene Anſehen für Preußens und der
Hohenzollern Zukunft zu bewahren Einſtweilen handelte
der Kronprinz ganz in Gemäßheit ſeines Beſchluſſes Bereits
im Oktober 1862 trat er mit ſeiner Gemahlin eine längere
Reiſe nach dem Süden an Bei der Heimkehr kurz vor Weih
nachten harrten des Prinzen wenig erfreuliche Eindrücke Der
neue Miniſterpräſident hatte auf Grund der ſogenannten
Lückentheorie das budgetloſe Regime eingeführt

Friedrich Wilhelm verhehlte nicht einen Augenblick ſeine Gegner
ſchaft wider das Miniſterium und wider die äußerſte regktionäre
Partei mit der es ſich damals verbunden hatte Er ſah mit
Schrecken wie die Regktion die Politik ſelbſt in das Heer trug
wie das angeblich unbedingt königstreue Junkerthum ſich der
Armee zu bemächtigen ſuchte Er geſtand damals ſeinen Ver
trauten offen ein daß er ſich ſolchen Machinationen gegenüber
auf die Fortſchrittspartei ſtützen müſſe Nur ſo hoffte
er die Zukunft des Königshauſes ſichern zu können Er trug

kein Bedenken eindringliche Vorſtellungen liberaler Ab
geordneten gegen das verfaſſungswidrige Regierungsſyſtem an
zunehmen und dafür ſeinen Dank auszuſprechen Vergebens
ſuchten die leitenden Miniſter ihn an den Staatsgeſchäften zu
betheiligen Er blieb ſeinem ſelbſtgewählten Verfahren treu
ſich paſſtv zu verhalten um einestheils nicht geradezu mit
dem Vater zu brechen andererſeits ſich nicht dem Volke gegen
über zu kompromittiren Jm Miniſterrathe ſaß er mit
marmorner Unbeweglichkeit ſchweigend da als mewmento mori

Die Junkerparteit beantwortete die Gegnerſchaft des
Kronprinzen indem ſie ganz offen gegen ihn agitirte beſonders
auch im Heere wo man die nachtheiligſten Gerüchte
über ihn verbreitete ihn geradezu als Feind der Armee ſchilderte
und den Prinzen Friedrich Karl gewiſſermaßen als
leuchtenden Gegenſatz auf den Schild bob Man ſuchte die
Stellung Friedrich Wilhelm s nach allen Seiten hin zu unter
graben ſeine Ausſchließung von der Thronfolge vor
zubereiten Zu dieſem Zwecke wußten ſelbſt die leitenden
Miniſter den König zu überreden daß der Kronprinz und ſeine
Gemahlin zu England in geradezu ſtaatsverrätheriſchen Be
ziehungen ſtänden Und dieſer ſchlimme Same fiel auf frucht
baren Boden Wilhelm I hatte nicht vergeſſen daß er Gefahr
gelaufen war die Krone ſeinem Sohne übergeben zu müſſen
obwohl der Kronprinz hier auf Koſten ſeiner und des Staates
Jntereſſen wenigſtens wie er ſie damals verſtand ſeine kind
liche Liebe und Unterwürfigkeit bewahrt hatte hegte der Vater
ſeitdem gegen ihn unverkennbares Mißtrauen Seit dem
September 1862 ſprach er mit ihm kein Wort über
Politik Jnzwiſchen aber lief der Kronprinz Gefahr durch
ſeine Zurückhaltung ſeine Volksthümlichkeit zu verlieren und
für den Fall daß der König über kurz oder lang zur Ab
dankung werde gezwungen werden dachten viele ſchon daran
mit dem alten Legitimitätsprinzip zu brechen durch eine

Nuance in der Dyngſtie, mit anderen Worten anſtatt des
Kronprinzen den Großherzog von Baden zur Nach
folge zu berufen der ſeine echt konſtitutionelle und liberale
Geſinnung als Regent bethätigt hatte

Seine reaktionären Widerſacher fühlten ſich von dem offen
baren Gegenſatze des Königs zu ſeinem Sohne derart ermuthigt
daß ſie keck zu einer förmlichen Verſchwörung wider den
Thronfolger ſchritten Der König erkrankte gegen
Ende Januar 1863 uud man fürchtete daß ſein Leiden ein
langwieriges und ſchweres ſein werde Da ſollte der greiſe
Monarch bewogen werden die Stellvertretung während
ſeiner Behinderung nicht ſeinem Sohne ſondern ſeinem Bruder
Karl dem Hauptvertreter der rückſichtsloſeſten und gewalt
thätigſten Regklion zu übertragen Nöthigenfalls ſolle die
Garde jedem Verſuche einem ſolchen Staatsſtreiche zu begegnen
mit den Waffen entgegentreten Aber das Befinden des Königs
beſſerte ſich bald derart daß an eine Stellvertretung zunächſt
nicht zu denken war

Der Kronprinz wußte genau weſſen er ſich von der Junker
partei zu verſehen hatte er fühlte die Gefahr ſich zwiſchen zwei
Stühle zu ſetzen nur noch Widerſacher und gar keine Freunde
zu finden So ergriff er die erſte Gelegenheit mit einer
weithin ſchallenden That in den Vordergrund zu
treten Die Landtagsſeſſion vom Januar bis Mai 1863 hatte
von ſeiten der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes den Wunſch
zum Ausgleiche bei dtm Miniſterpräſidenten aber das Streben
erwieſen den Konflikt fortzuſetzen und zu verſchärfen
da er einen ſolchen zur Fortdauer ſeiner Vertrauens
ſtellung bei dem König nöthig hatte Die Seſſion wurde
in voller Ungnade für die Abgeordneten am 27 Mai 1863
geſchloſſen ohne daß es auch nur zur Abſtimmung über das

Budget gekommen wäre Und nicht nur richtete ſich die Re
ierung ſo dauernd auf ein budgetloſes Regiment ein ſondernſe erließ auch eigen mächtig am 1 Juni 1863 eine Preß

ordonnanz die verfaſſungswidrig das geſammte Zeitungs
weſen dem Belieben der Verwaltung überantwortete 8
ganze Land wurde von einem Sturme der Entrüſtung W

Die Angelegenheit der Preßordonnanzen war in Anweſen
heit des Kronprinzen im Miniſterrath verhandelt worden
Friedrich Wilheim hatte ſofort den geſetzwid rigen und
gefährlichen Charakter des Vorhabens hervor
gehoben Allein dieſer Proteſt mußte innerhalb der Wände
des Berathungszimmers ohne weitere Wirkung verhallen
Der Kronprinz beſchloß deshalb für den Fall daß die an
gekündigten Preßordonnanzen trotz ſeines Widerſpruchs zur
Wahrheit werden ſollten eine öffentliche Verwahrung
gegen dieſelben einzulegen

Allerdings mußte er gewärtigen daß der auf ſeine Autorität
ſo eiferſüchtige König darüber gänzlich mit ihm brechen würde
Deshalb beſchworen ihn ſeine nächſten Rathgeber vor allen
Max Duncker die Abſicht des eventuellen en e Proteſtes
zuvor dem re n Wenige Stunden ehe er ſich am
Abend des 31 Mai 1863 mit ſeiner Gemablin auf eine
Jnſpektionsreiſe nach Oſtpreußen begab richtete er denn auch
an ſeinen Vater ein Schreiben das die innere Erregung des
Verfaſſers den Streit der in ſeinem Gemüthe ſich bekämpfen
den Empfindungen auf das deutlichſte widerſpiegelt

TDheurer geliebter Papal
Den wenigen Worten die Du mir geſtern in Berlin über

die Situation ſagteſt fühlte ich an wie ernſt bekümmert ſich
Deine Gedanken mit der nächſten Zukunft beſchäftigten Da
nun unmöglich vor meiner Abreiſe heute abend nach Preußen
ſich noch Gelegenheit finden wird meinem bekümmerten Ge
müth Dir gegenüber ſich zu äußern ſo erlaube ich mir auf
dieſe Weiſe zu reden

Du weißt es lieber Papa wie ich mit ganzer Seele an Dir
hänge wie es keinen Menſchen auf der Erde giebt der Dir
treuer ergeben iſt als ich und wie Deine Wünſche immer Be
fehle für mich ſind Von mir Deinem Sohn wirſt Du er
warten daß ich immer offen und ehrlich gegen Dich ſei und
als Dein erſter Unterthan wäre ich nicht werth des Ver
trauens das Du mir ſtets errdieſen wenn ich ſelbſt auf die
Gefahr hin Deine Ungnade zu erwecken es nicht wagte
Dich zu warnen wenn ich Unheil über Deinem theuerſten
Haupte drohen ſehe

Als Du im März 1862 zur Zeit des Miniſterwechſels
ſagteſt ich möchte mich in acht nehmen ich ſei liberaler
als Du hielt ich es fortan für meine Pflicht zu ſchweigen
Jch habe ſeit jenem Zeitpunkt nie über irgend eine Regierungs
maßregel ein Urtheil ausgeſprochen und mein ganzes Be
nehmen fo zurückhaltend wie möglich eingerichtet damit nicht
eine Art Oppoſitions Coterie ſich meines Namens bedienend
ein in anderen Ländern häufig vorgekommenes unheilvolles
fing zwiſchen dem Souverän und ſeinem Nach
olger herbeiführe Jetzt ſind wir zu einem Abſchluß

unſeres Staatslebens gelangt wo inhaltsſchwere Handlungen
der Regierung einer aufgeregten der Regierung miß
trauenden Zeit begegnen und die innere wie die äußere Lage
des Vaterlandes manche ernſte Beſorgniſſe wachrufen

Es kommt mir nun nicht zu über die Schritte Deines
Miniſteriums eine Kritik zu üben ich enthalte mich auch
eines jeden Urtheils über dieſelben und will auch keine Vor
ſchläge machen denn dazu habe ich weder das unbedingte
Recht noch die Verantwortung Nur eine flehentliche Bitte
will ich ausſprechen Jch beſchwöre Dich nämlich nie
Deine Einwilligung zu irgend einem Verfaſſungsöruch
oder zu einer Verfaſſungsumgehung zu ertheilen
welche ſeitens des Miniſteriums als ein Ausweg oder alleinige

ilfe für die heutige Situation vorgeſchlagen werden könnte
dag eine ſolche Maßregel Dir als noch ſo wünſchenswerth

Nachdruck verboten

Kaſtanien
Von Dr Ludwig Karell Wien

Wenn die Herbſtſonne goldig durch das Geäſt des Kaſtanien
waldes ſtrahlt dann ſieht ſie wohl ſo freundlich und heiter
drein weil ſie ſich bewußt iſt an dem kräftigen breitkronigen
Baume ein ſchönes Stück Arbeit geleiſtet zu haben

Schön und gut Verbindet doch ſeine Frucht die Kaſtanie
das ſättigende Stärkemehl der Kartoffel mit dem Eiweiß und
Zuckergehalte der Mandel Durch die ſtachlige grüne Hülle
zu der die glänzenden braunen Schalen einen wirkungsvollen
Kontraſt bilden erwirbt ſich die Kaſtanie einen hervorragenden
Platz unter den Dekorations Stücken des Spätherbſtes

Urſprünglich glaubte man irrthümlich daß die Edelkaſtanie
von der Roßkaſtanie abſtamme Der alte Botaniker Matthiolus
bildete die letztere zuerſt im Jahre 1565 als castanea
equina ab Von da an erhielt ſie den Namen Roßkaſtanie
Cuſius war bekanntlich der erſte welcher einen ſolchen Baum
aus Samen zog Er hatte dieſen von dem kaiſerlichen Jnter
nntius David von Ungnad im Jahre 1576 aus Konſtantinopel
erhalten Vierzig Jahre ſpäter kam die Roßkaſtanie von da
gen Frankreich und nun verbreitete ſie ſich über ganz

p Der Baum muß ſich ſeiner Zeit vor dem Eiſe der Glacial
et de geflüchtet haben denn aus den Petrefakten geht hervor

ß er ſchon zur Tertiärzeit in Europa heimiſch war Die
edlet gen Botamker ſehen in ihm nicht die Stammform der
G J Kaſtanie ſondern weiſen die letztere einer ganz anderen

ung zu weshalb ſie heute in der Wiſſenſchaft den Namen
2 Hnins Hippocastanum führt
gaſſ Lueullus den Gipfel der Gourmandiſe erſtiegen und die
u anientorte gekannt hat iſt nicht ſichergeſtellt Virgil
doch mag die Kaſtanienpuree beſſer gemundet haben als

unſeren Gymwaſiaſten ſeine Aeneide Er ſpricht nämlich von
oastanea molles Unſere Frucht iſt die Nachfolgerin des
edlen Weines unter den Gaben des Herbſtes denn kaum iſt die

köſtliche ſaftige Beere der Rebe in den Bottich des Winzers
gerollt wird ſchon der Korb hervorgeholt in dem die mehlige
und ſchmackhafte Frucht des edlen Kaſtanienbaumes eingeheimſt
werden ſoll

Sie kommt dann auch bald zur Geltung Namentlich als
Maron glacée in Frankreich Hundert Hände ſind da um

ſie bemüht Jmmer von neuem wird ſie in den dicken Zucker
ſaft eingebettet bis ſie ganz von ihm durchzogen iſt Danniſt ſie würdig den Neujahrsgratulanten auf Ken Beſuche zu

begleiten Und dies mit dem ſchönſten Erfolge Vertritt ſie
doch dort die Rolle des Miſtelſtrauches in England der am
Weihnachtsabende einem Freibriefe für das die ſelbſt der
jüngeren Damen des Hauſes gleichkommt Will ſich einer auch
für die Zukunft etwas verbriefen laſſen ſo wixd er gut daran
thun in der mit glacirten Maronen gefüllten Bonbonniöre noch
ein urſprünglich dem Mineralreiche entſtammendes Natur
produkt dem pflanzlichen hinzuzufügen Die Behältniſſe für
dieſe beliebte Näſcherei werden theils aus koſtbarem Porzellan
theils aus mit feinſten Spitzen Stickerei und Malerei ge
ſchmückten Ridicules hergeſtellt ſo beſchäftigt ſelbſt die Um
hüllung dieſes Konfektes mehrere Jnduſtrien Hält Ebers die
ägyptiſchen Könige für würdig Kohl mit Würſtchen zu kon
ſumtren ſo kann man ſtufenwetſe aufwärts ſchreitend den Kohl
e Kaſtanien wohl dem Menu der olympiſchen Götter bei

igen
Es giebt gar manche Träger dieſer Frucht welche ſich einer

Berühmtheit erfreuen So findet ſich einer der älteſten
Kaſtanienbäume in Deutſchland am Fuße des Donnersberges
in der Rheinpfalz Wenn man bei der Station Kirchheim
bolanden die Eiſenbahn verläßt ſagt Dr H Roedel ſo führt
die Landſtraße den Wanderer in zwei Stunden dem Dorfe
Dannenfels zu Je näher man demſelben kommt um ſo eigen
artiger wird der Weg bald enger bald weitlänfiger geſtellt
erheben ſich mächtige Edeltaſtanien Käſten wie ſie das Volk
nennt deren Stämme drei vier ja fünf Meter im Umfange
meſſen Jnmitten des Dorfes erhebt ſich die größte die auf
einer Seite des Stammes viel höher vom Erdreich umgeben
iſt weil ſie an einer Böſchung ſteht Höher hat die Zeit den

Baum nicht gemacht im Jahre 1875 erreichte er eine Höhe
von ca 18 Metern aber um ſo kräftiger hat ſich ſein Stamm
entwickelt

Der ſchönſte Kaſtanienbaum Frankreichs aus deſſen Centrum
Maroni von beſonderer Größe herkommen befindet ſich

2 Kilometer von BagnèresdeBigorre zu Medoux in dent
alten Kapuziner Kloſter Seine Höhe beträgt 40 Meter ſein
Stamm iſt chlindriſch und ſteigt ſenkrecht aufwärts wie ein
Maſtbaum Die erſten Aeſte entſpringen 30 Meter vom Boden
und ein kleiner kegelförmiger Wimpel ſetzt dem Ganzen noch
10 Meter Höhe zu Bei einem Meter über dem Boden hat
er einen Umfang von 4 Metern 30 Centimetern Er iſt von
den Kapuzinern gepflanzt deren Kloſtergründung weit hinter
das 16 Jahrhundert zurückdatirt

Auch ſonſt kennt man in Frankreich noch einige Kaſtanien
bänme von rieſigen Verhältniſſen Einen ſolchen findet man
bei Sancerre im Departement du Cher von 10 Metern im
Umfange wobei er man ſchätzt ſein Alter auf tauſend Jahre
doch noch Früchte trägt

Auf Madeira befindet ſich ein weiterer Rieſe dieſer Art im
Beſitze des Grafen von Carvalhal in der Umgebung von
Achado 23 Kilometer von Funchal Die Höhe deſſelben erreicht
faſt 50 Meter und ein Meter über den Boden hat ſein Stamm
einen Umfang von 11 Metern 60 Centimetern Jn ſeiner Mitte
hat man eine Kammer und an ſeiner Südſeite ein Fenſter im
Stamme angebracht

Der Goliath und gleichzeitig der Methuſalem unter den
Kaſtanienbäumen iſt derjenige am Aetna welcher den Namen

Castagno di cento cavalll führt Welches Alter dieſer
Baum zählen mag iſt wohl ſchwer anzugeben nimmt man
aber an daß die jährliche Slammeszunahme eine öſterreichiſche
Linie beträgt ſo würde deſſen Lebensdauer zwiſchen 3600
bis 4000 Jahren variiren Jn Sizilien wo die Kaſtanie häufig
vorkommit ſind einzelne Exemplare von 18 Metern Stamm
umfang bekannt

Jm Aulegen ſchattiger Kaſtanienwälder wie ſolche in Spanien
Frankreich Jtalien und einigen ſüdlichen Gegenden Oeſterreichs
vorkommen hat der Menſch einen Gehilfen in Geſtalt des



was die Mandel der Jtalienerin dem Franzoſen bietet ſie den

no d d ich dargeſtellt werden meiner Meinung Kreiſen bekannten früheren Konſuls der Vereinigten Staaten inr t We werden Ja ich e Chemnitz J C Monaghan der über die Ausſichten der ameri
aes zu ſagen ein ſolcher Schritt wäre Preußens Kön

un würdig die Ruhe des Landes und die Fortdauer der ſchreibt
D wäre tief gefährdet Geſtatte mir dieſe freimüthigee e i e ch weiß wohl wie viel ich mirWarnung lieber Papa
herausnehme aber wie dürfte ſchweigen wenn ich Dein Glück
Dein Anfehen Deine von Gott verlliehene Stellung die ſoEhe neben dem Glücke des Landes Deiner Kinder und

nkel bedroht ſeheu r r allem um Verzeihung bitten daß ich es
ewagt habe eine ſolche Vermuthung auszuſprechene nd weiß es beſſer als ich daß Du der letzte ſein

würdeſt der ſeinen Eid bricht und einer folchen Eventualität
gilt auch meine Bitte nicht vielmehr habe ich die Beſorgniß
im Sinne vor der künſtlichen Art mit welcher dergleichen
unheilvolle Maßregeln gewiſſermaßen verdeckt und unkenntlich gemacht werden aßſo daß Du meinen könnteſt keinen

Verfaſſungsbruch ſondern eine bloße Auslegung der
Paragraphen unternommen zu haben während in den engen
und weiten Grenzen des Vaterlandes ja in der ganzen Welt
ſolche Schritte als ein ſchreiendes Unrecht betrachtet werden
würden

Das Schreiben blieb ohne Erfolg bereits am 1 Juni er
ſchienen die Preßordonnanzen Der Kronprinz mußte dies
unterwegs erfahren Zugleich erhielt er von dem Vater eine
Antwort auf ſein Schreiben vom 31 Mai Der König drückte
ſich im ganzen milde välerlich aus der Sohn habe ſein Vor
haben ſich ſtreng zurückhaltend zu benehmen nicht mit der
nöthigen Vorſicht ausgeführt denn es ſeien von ihm oppo
ſitionel le Reden in die Oeffentlichkeit gedrungen Er ſolle jetzt
Gelegenheit nehmen dieſen Fehler wieder gutzumachen durch
entſchiedene Aeußerungen im regierungsfreundlichen Sinne
durch Fernbleiben von den Fortſchrittlern und Auszeichnung
der Konſervativen

Dieſer Brief konnte die Erregung Friedrich Wilhelm s nicht
mindern Er richtete von Graudenz aus am 3 Juni eine
ſcharfe Verwahrung an Bismarck Jch halte die
Verordnung für ungeſetzlich und gefährlich für mein
Haus und die Zukunft des Staates Jch ſage mich los von
jeder Theilnahme an ſolchen Maßregeln und trage Jhnen anf
dieſe meine Verwahrung zur Kenntniß des Staatsminiſterinms
zu bringen Und am 4 Juni zeigte er dieſe Erklärung auch

Vater an Was dann weiter folgte darüber ein ander
mal

Deutſches Keich
Politiſches

Eine heitere Reminiscenz nicht ohne politiſchen Hinter
grund wird von dem Hildesheimer Kaiſerbeſuch berichtet
Die dortige Gasanſtalt hatte um ihrerſeits zur Dekoration
beizutragen die Nachbildung eines flaggen geſchmückten
Kriegsſchiffes quer über die Straße bauen laſſen Das
ſtolze Fahrzeug hatte auch einen Namen und zwar trug es bis
zum Tage vor dem Kaiſerbeſuch die Benennung Mittel
land hat doch das Projekt des Mittelland Kanals in
Hildesheim und Hannover ſeine überzeugungstreueſten Anhänger
Aber was geſchah Am Tage des Kaiſereinzugs trug der
Dampfer die Jnſchrift Hildeſia Wie wird der im
Gefolge des Kaiſers befindliche Finanzminiſter v Miquel
geſchmunzelt haben als er die Geſchichte dieſer Umtaufe erfnhr
Auf weſſen Veranlaſſung mag wohl die auffällige Umtaufe
geſchehen ſein

kaniſchen Papierfabrikanten auf dem deutſchen Markte folgendes

Wenn das Wort eines Konſuls der unter dem deutſchen
Völke arbeitet etwas gilt ſo würde ich den amerikaniſchen
Papierfabrikanten ſagen Setzt alle eure Kräfte daran den
Deutſchen in Südamerika im Oſten in Afrika Auſtralien
Kanada c zu begegnen Hier auf dem deutſchen Markte
werdet ihr nicht weit kommen Und wenn ihr wirklich hier
Abſatz findet ſo wird es für einen Tag eine Woche einen
Zefpo höchſtens für ein Jahr ſein niemals aber für längere
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Was werden die Papierfabrikanten nun zur Vertheidigung ihrer
enormen Preistreibereien anſühren

Das den deutſchen Offizierverein gehörige re und
ſeitdem im dauernden Wachsthum begriffene aarenhaus
für Armee und Marine ſollte bei dem Erlaß der Wagren
hausſteuer auf Betreiben von konſervativer Seite bekanntlich von
der Beſteuerung freigelaſſen werden Jn welchem Maße dieſe
Forderung ungerechtfertigt war beweiſt die neu eſte jetzt vor
liegende Preisliſte dieſes Wagrenhauſes vom Oktober d J
die nicht weniger als 348 Seiten umfaßt wozu dann noch 184
Seiten Annoncen kommen welche letzteren ſchon allein dem
Wagrenhaus eine recht hübſche Einnahme verſchaffen müſſen
Die von jenem Wagrenhaus geängſtigten Kaufleute nämlich
ſuchen ſich gegen die Konlurrenz in der Weiſe zu wehren daß
ſie ſelbſt natürlich für ſchönes theures Geld in jener Preisliſte
Jnſerate erlaſſen Das Waarenhaus ſelbſt hat eigentlich alles
zur Verfügung ſeiner Kunden Militäruniformen jeglicher Art
militäriſche Ausrüſtungsſtücke Armeefechtzeug Zelte Lagerdecken
Koch und Bratapparate Patentbettſtellen Schneeſchuhe Fahr
räder Civilanzüge Hof Staats und Civiluniformen Jagdanzüge
Lawn Tennis und Strandanzüge Schuhwerk und Gamaſchen
Schußwaffen Munitionen und Jagdgeräth Sättel und Reitzubehör
jegliche Bedarfseinrichtung für Stallgeräth thierärztliche
Jnſtrumente Wagengeräth dann ferner alle Arten von
Wäſche und Leinen Handſchuhe Schirme Koffer Leder
wagaren Uhren und Uhrketten elektriſche Hanus
telegraphen Ferngläſer Zeichengeräth Lampen Thee
Chokolade Cacao Cigarren Cigaretten Weine
Liqueure und Mineralwaſſer endlich natürlich auch Spiel
karten und unzähliges Anderes mehr Das Waarenhaus
beſitzt in Berlin in der unmittelbaren Nähe der Linden
Neuſtädtiſche Kirchſtraße 4/5 ein großes ſtattliches Haus und
Filialen in Metz Kiel Wilhelmshaven und Engers Obgleich
nun dieſes Waareuhaus bereis ſeit 1883 beſteht und ganz
ohne Zweifel ſowohl in den Berliner wie in den Provinztial
Geſchäften eine ſchwere Konkurrenz macht hat man in
den Kreiſen der Reaktionäre niemals ein Geſetz zur Be
kämpfung dieſes Rieſenunternehmens gefordert und man hat wie
erwähnt ſogar verſucht jetzt bei dem Erlaß der Waarenhaus
ſteuer für dieſes Waarenhaus ein beſonderes Privileg zu ſchaffen
Dieſer Umſtand iſt außerordentlich charakteriſtiſch für die
Bürgerfreundlichkeit wie ſie die Reaktionäre meinen
Freilich der Vorſitzende des Vereins iſt Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee ſein Stellvertreter Admiral z D v Knorr und
außerdem gehören zu dem Komitee noch elf andere hohe
Militärs ſämmtlich vom Adel Auch in dem dreigliedrigen
Direktorium ſitzen zwei Herren von Adel und nur und das
iſt beſonders bezeichnend der kaufmänniſche Direktor iſt
ein gewöhnlicher Bürgerlicher der freilich auch ſeinem
Namen ein ſtolzes Hauptmann d L o D hinzugefügt hat

Schule und Kirche
Die Petitionskommiſſion der Schleswig Holſteiniſchen

Landesſynode beſchloß bezüglich eines Antrages auf Ein
führung der däniſchen Sprache als Unterrichtsgegen
ſtand in den Volksſchulen Nordſchleswigs einſtimmig Uebergang
zur TagesordnungBolkswirthſchaftliches

Die Zollforderungen unſerer induſtriellen Hochſchutzzöllner
ſollen berechtigter erſcheinen durch die ſtändig wiederkehrende
Behauptung daß dem deutſchen Markte der wirthſchaftliche
Einbruch der Amerikaner drohe Beſonders bei unſeren
Papierfabrikanten ſpielt die amerikaniſche Gefahr eine
große Rolle und ſie fordern deshalb bekanntlich für ihre Erzeug
niſſe eine Zollerhöhung um mehr als das Doppelte Eine eigen
thümliche Beleuchtung erfährt dieſes Argument durch eine Aus

Parlamenkariſches

Der Etat des Reichskanzlers und der Reichskanzlei
ſchließt wie uns gemeldet wird im Vorjahre mit 233,000 M
ab Der Etat des Reichsmilitärgerichts erfordert
467,584 M fortdauernde und 18,000 M einmalige Ausgaben
für die Bibliothek der Marineetat 79,831,422 fortdauernde
und 120,986,150 M einmalige Ausgaben Jm Extraordinarium
werden gefordert zur Erweiterung der Werft in Wilhelms

als 1 Rate zur Verlegung der Hafenanlagen für die Torpedo
Abtheilung nach der Winkubucht 400,000 zur Einrichtung
eines Torpedoſchießplatzes an der Flensburger Förde 600,000 M

zum Erſatz einer Küſtenbatterie in Wilhelmshaver

Verwaltung und Rechtspflege

Dem Zuzug ausländiſch polniſcher Arbeiter ſchein
jetzt geſteuert werden zu ſollen Der Regierungspräſident in
Koblenz hat mit Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes eim
Polizeiverordnung erlaſſen die alle Arbeitgeber welche aus
ländiſchpolniſche Arbeiter annehmen wollen verpflichtet vorher
die Genehmigung bei dem Landrathsamt nachzuſuchen Dieſem
iſt auch ſofort beim Eintreffen der Arbeiter Anzeige zu erſtatten
Ebenſo iſt Mittheilung zu machen ſobald ein Arbeiter den Dienfi
ohne Kündigung verläßt Bei Löſung des Dienſtverhältniſſes
durch Kündigung iſt ſpäteſtens drei Tage vor Ablauf des Dienſt
verhältniſſes Anzeige von der Auflöſung zu machen
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Ausland
Die Wirren in China

Der Widerſtand der fremden feindlichen Elemente
in China läßt nach den heute vorliegenden Nachrichten wieder
eine Zunahme erkennen Sowohl aus Kiautſchou wie aus
Paotingfu kommen Meldungen die von

ſchweren Kämpfen der Deutſchen
berichten bei denen unſere Truppen anſcheinend in eine gefähr
liche Situation geriethen aus der ſie aber von bengaliſcher
Kavallerie befreit worden Die Londoner PalMallGazette
berichtet über dieſe letzteren Ereigniſſe

Am 28 Oktober fanden ſchwere Kämpfe in den
Bergen der Schanſü Grenze ſſtatt Ein engliſch
deutſches Corps von 1500 Mann unter Oberſt Nor
mann erſtürmte den Tſchingkung Paß Die
Chineſen in ſtarker Stellung auf dem Bergkamme leiſteten
hartnäckigen Widerſtand Die Avantgarde beſtand aus
80 Deutſchen unter Major v Forreſter welche nach
einem Nachtmarſche eintraf Die Kolonne führte bei Tages
anbruch eine Attacke aus Schnell entwickelt warfen die
Chineſen ein Kreuzfeuer auf Forreſter s Truppe Die
bengaliſche Kavallerie ſtieg ab und erklomm den
Berg Sie umging die Flanke und befreite die Deut
ſchen Bei den Engländern waren keine Verluſte

Eine weitere Nachricht aus Paotingfu beſagt General
Gaſelee ließ den Tempel der Stadt in dem Ausländer
vor ihrer Hinrichtung gefangen gehalten wurden ſowie die an
den Hinrichtungsplatz anſtoßende Stadtmauer ferner ein
Stadtthor mit Thürmen zerſtören wodurch die Stadt
für immer entehrt worden iſt

Darüber ob die Deutſchen Verluſte gehabt haben ſchweigt
ſich die Meldung leider aus Der letzte Satz läßt faſt die
Vermuthung zu als ob es bei dieſem Kampfe nicht ohne Opfer
aus unſeren Reihen abgegangen iſt

Bezüglich der ſchon angedeuteten Kämpfe in Kiautſchou
meldet ein Telegramm des dortigen Gouverneurs unterm
1 November

Es mußte ein 10 Kilometer nordöſtlich von Kaumt gelegenes

Dorf das von Räubern und Borxern hartnäckig
vertheidtigt wurde zerſtört werden Hierbei wurden
verwundet Seeſoldat Emil Walter und Horniſt Joſeph
Staedele beide der 3 Compagnie des 3 Seebataillons an
gehörend Der Gegner hatte nicht unbeträchtliche Verlufte

Die wiederholten Expeditionen welche in der letzten Zeit
im Kiautſchou Gebiet ausgeführt werden mußten laſſen er

laſſung des durch ſeine hervorragende Tüchtigkeit in weiteren haven 1 Million zur Erweiterung der Werft in Kiel 3 Millionen kennen daß die fremdenfeindliche Bewegung unter den Lang
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Nußhähers Garrullus glandarius Der Vogel verfährt mit
dieſen Früchten gerade ſo wie mit den Eicheln er verſcharrt ſie
nämlich in den Boden um ſie gelegentlich während des
Winters hervorzuholen und zu verſpeiſen Die nicht dieſem
Zwecke zugeführten Kaſtanien beginnen ſchon im Frühjahre zu
keimen

Wie bei der Eiche ſo geht es auch hier in den erſten acht
bis zehn Jahren mit dem Wachsthum ſehr langſam vorwärts
Die an geſchützten Stellen ſtehenden Bänme ſind nach weiteren
fünf Jahren ſchon ſo in die Höhe geſchoſſen daß man ihren
Stamm zu Telegraphenſtangen verwenden kann Bei zwanzig
bis dreißig Jahren erlangen die jungen Bäume bereits ſo an
ſehnliche Größenverhältniſſe daß ſie zu den verſchiedenſten
Bauzwecken ſich eignen Jhre Tragfähigkeit iſt jener der
Eichen vollkommen gleich um ſo mehr da das Holz obgleich
mit breiten Markſtrahlen verſehen phyſiologiſch dem der Eiche
nahe verwandt iſt

Unter einem gelblichen Splinte befindet ſich ein bräunlicher
ſchön geflammter Kern Jn dem letztgenannten Alter zeichnet
er ſich durch eine überaus leichte Spaltbarkeit aus wodurch
das Holz zur Erzeugung von ſchmalen aber ſehr langen
Faßdguben geſpaltenen Rebpfählen und dergleichen ſehr geſucht
wird

Außer der ſchon eingangs erwähnten Beziehung zwiſchen der
Rebe und der Kaſtanie deren Ernten faſt unmittelbar auf
einander folgen finden wir nun noch eine andere denn ſowohl
Bordeaux als auch Rheinwein fließt in Fäſſer die aus
Kaſtanienholz angefertigt ſind

Ein weiterer Zuſammenhang liegt in der Sitte die erſtenKaſtanien gebraten zum friſchen Moſte zu genießen wie dies

bei den Südländern üblich iſt
Die Blüthen bringt der Kaſtanienbaum erſt tm 20 Lebens

jahre hervor er gleicht hierin der Weißbuche und der Zitter
pappel während die Rothbuche und die Stieleiche erſt nach
60 Lenzen erblühen

Die Kaſtanie iſt für den Korſen das was die Kartoffel für
den armen Jrländer ſie iſt für die deutſche Hausfrau das

erquickenden Waldesſchatten den die Eiche über die nördlichen
Gegenden Mittelenropas verbreitet Aber für keinem iſt ſie
von einem ſolchen poetiſchen Hauche umweht wie für den
Spanier der fern von der Heimath ſich nach der Erde hin
ſehnt in welcher die Edelkaſtanie wurzelt indem er ausruft

nach Sevilla nach Sevilla
Dort im Schatten der Kaſtanien
Will ich etnſt begraben ſein,

Wovchrenplauderri
Wenn der Herbſtſturm durch die Straßen heult das gefallene

Laub der Bäume raſchelnde Teppiche auf den Gartenwegen
bildet wenn das Gekrächze der Krähen von den Dächern ſchallt
und in den Reſtaurationsgärten außerhalb der Stadt die
Sperlinge tagelang die einzigen Gäſte ſind dann erhält auch das
geſellige Leben und Treiben in der Stadt ſelbſt wieder ein völlig
verändertes Ausſehen Da erblüht in den Wirthſchaften und
Caſés neues Leben die Enge der Hauptſtraßen Halles tritt
wieder fühlbarer hervor und auch ſonſt beginnt es ſich überall
von Neuem mächtig zu regen Hier und da hält wohl eine
Damenkapelle ihren Einzug um Abend für Abend zahlreichen
Kunſtenthuſiaſten eine reichhaltige muſikaliſche Speiſenkarte zu

bieten und mit überlegener Grandezza die Ovationen und Nickel
ſtücke entgegenzunehmen die ihnen ein begeiſtertes Publikum mit
dankbarem Herzen darbringt Dort hat Terpſichore die Herr
ſchaft wieder aufgenommen der ſich die fröhliche Jugend bereit
willig unterwirft und an den Stammtiſchen die monatelang ſo
manche Lücke aufwieſen finden ſich die alten bierehrlichen Seelen
in früherer Vollzähligkeit und mit faſt militäriſcher Pünktlichkeit
wieder regelmäßiger zuſammen Akademiſche Jugend und Back
fiſchchenthum deren Operationsfeld ſo lange die Peißnitz
Giebichenſtein und Bad Wittekind waren kehren reumüthig zur
Großen Ulrichſtraße zurück die verſchiedenen Kaffeekränzchen
werden mit größerem Eifer als bisher betrieben und in den
Zimmern der Vereine ertönt wieder die Glocke des Vorſitzenden
um den ernſten Verhandlungen die nöthige Aufmerkſamkeit zu
verſchaffen

Das iſt dann aber auch die Zeit in denen die ſchöne Ein
richtung der Schlachtefeſte ihre Auferſtehung feiert Es giebt
kaum einen Gaſtwirth der nicht ſchon längſt erkannt hätte daß
ſolche Schlachtefeſte zu mancherlei recht nütze ſind und das beſte
Mittel darſtellen Leute die ſich dem Gaſtwirth verpflichtet zu
fühlen haben des öfteren zu einer bedeutenderen Zeche zu ver
anlaſſen Zu dieſen Verpflichteten gehören z B die Stamm
gäſte eines Lokals die darum auch keinesfalls verfehlen dürfen
recht pünktlich zum Wellfleiſch oder Wurſteſſen zu erſcheinen
beſonders aber ſind es die verſchiedenen Lieferanten die un
bedingt mit außergewöhnlichem Appetit und dito Durſt anzutreten

haben
Am meiſten ſind nach dieſer Richtung die BHrauerei

vertreter in Anſpruch genommen die aber bekanntlich auch nur
Menſchen ſind und infolgedeſſen ſchon nach den erſten Schlachte
feſten ihre ſonſt recht reſpektable Leiſtungsfähigkeit etwas ein
büßen Sie ſind deshalb gezwungen zu einem Mittel zu greifen

Verpflichtungen voll und ganz nachzukommen und hierin kommt
ihnen eine ganz beſtimmte Klaſſe von Wirthshausbeſuchern ent
gegen Es giebt nämlich Leute die den Beſuch von Schlachte
feſten in Geſellſchaft von Brauereivertretern und anderen Liefe
ranten als eine ganz beſondere Spezialität betreiben und mit
der Zeit eine Virtuoſität im Verdrücken von Speiſen und Ge
tränken erlangt haben die faſt ans Fabelhafte grenzt

Na es muß aber auch ſolche Menſchen geben und Naſſauer ſind
noch nicht die wunderlichſten Käuze Man denke zum Beiſpiel
an guſtaf nagel den Naturmenſchen Schon wie er ſeinen
Namen ſchreibt iſt das nicht höchſt originell Und nun muß
man ihn gar ſelbſt ſehen Von ſeinem früheren leichten Ge
wande hat er ja allerdings ſchon gelaſſen aber ſeine jetzige Be
kleidungsform iſt nicht minder luflig und einfach Ein langer
brauner Mantel das iſt alles was die ſterbliche Hülle dieſes
Naturapoſtels ſchmückt Als Nagel heute ſeinen Einzug in

Halle hielt um vorläufig in der Thalyſia Quartier zu nehmen
fiel mir unwillkürlich eine Stelle aus einem alten Studenten
kalauer ein der die Lebensgeſchichte eines in die Wüſte geflohenen
Meergreiſes behandelt und in der es u a heißt Grau vom
Barte ſonſt ganz haarig weiße Wäſche trug er gar nicht nuc
ein Pfropfenzieher als Stab das gab ſeine Kleidung ab
ß Nagel iſt ja nun freilich kein Meergreis aber zum Waſſer

fühlt er ſich ſcheinbar auch ſehr hingezogen Ein Bad unter
freiem Himmel gehört zu ſeinen täglichen Genüſſen und keine
Warnungstafel der Welt könnte ihn abhalten in die Fluthen zu
ſteigen wenn er ſolchen auf ſeinem Wege begegnet So that er
auch heute früh als er von Eisleben nach Halle wanderte und
ſo wird er wahrſcheinlich noch oft thun denn ertrunken iſt Nagel
im Süßen See bei Eisleben wie die Eisleber Zeitung ihren
Leſern heute verkündet nicht Nagel lebt und wird nun auch in
Halle verſuchen die Menſchheit zu bekehren

Ob ihm das wohl gelingen wird Goethe hat mal icgendwo
und irgendwann kaum geſagt und dieſes bedeutſame Wort ſei
an dieſer Stelle citirt

Da übrigens grade von wunderlichen Heiligen die Rede iſt
ſei hier gleich noch einer beſonderen Kategorie Erwähnung
gethan und das ſind die Kleinigkeitskrämer und Rechtlichkeits
fangtiker Gewiß fremdes Eigenthum ſoll ſich niemand
aneignen aber wenn jemand werthlos gewordene Zeitungen
nimmt im guten Glanuben er begehe kein Unrecht ſo ſollte
man ihn auch nicht gleich der ſtrafenden Nemeſis überliefern
und das ſchwere Verbrechen durch eine entehrende Gefängniß
ſtrafe ſühnen laſſen Ein derartiger Fall iſt indeſſen erſt kürzlich
in Halle vorgekommen und zwar in einem Geſchäft zu deſſen
Vorzügen ſozuſagen Vornehmheit der Geſinnung gehört

Ditfticile est satiram non seribere nicht wahr O B
C

das ſie des übermäßigen Genuſſes von Fleiſch und Biermaſſen ſo
wie diverſen Weinen überhebt aber dennoch in den Stand ſett ihren



an anunnneren nene mere r rerv re enen nene

kelneswegs im Abſterben begriffen iſt Man gehtle fehl in der Annahme r die aufs wer
wachende Widerſtandsluft eine Ja der zweideutigen Haltung

eriſt welche die chineſiſchen Machthaber beobachten die es offen

30 Oktober geſchrieben Tand Tand daß Gebilde vonMeineidsprozeß Masloff und Genoſſen en t a Nuerw e z S
Siebenter Tag der Verhandlung Blan Wahrheit die tauerWwiel das ſer an der Küſte abgeſplelt hat in er8 u H Konitz 2 Nov We ſiſebintif t worden Seit über einem Jahre

r

bar nur darauf abgeſehen haben durch das Hin und Her Kaufmann Jemineti als Zeuge vernommen ſagt aus Anfang hat hier ein ſo raſender Sturm wie der geſtrige nicht mehr ge
verhandeln mit den Vertretern Zeit zur Organiſirung März hatte ich den Beſuch zweier Herrenweiterer Unruhen zu gewinnen in der Begleitung Noſſel s m mee ver P ehe errſcht Als der Abend kam und die Dunkelheit fiel kam die

tetEinem Londoner Privattelegramm des Berl Tagebl Diegmann Jawohl Sie ſtanden ja noch vor der Thür und re Wenehe n l eher e räſe Vremer
zufolge meldet die chineſiſche Preſſe Yübſien Gouverneur irre das Fabrgeld für alle fünf Zenge Lewinski Das Viermaſter H Biſchoff auf Großvogelſand geſirandet und
Zon Schanſü ſei von den Folgen des Verſuches durch iß ein Jrrthum ſein Geſchworener Obexlehrer Meher total verloren Die Botſchaft wurde durch Augenzeugen über

Sie wiſſen genau Zeuge Dieckmann daß diLewinski bineinge rn ſind See Es vie eng
möglich daß bezüglich der Thüren in die ſie hin eingegangen
ſind ein Jrrthum vorliegen kann Das Haus von Lewinsti hatzwei Thüren die eine in z Lewinski die andere

Verſchlucken eines Goldblattes Selbſtmord zu be
gehen geheilt Hühſien ſei jetzt in Tayuenfu er erwarte
die kaiſerlichen Befehle

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Reuter s Bureau berichtet aus Ventersburg im Oranje

bracht durch ca 10 Mann der Beſatzung die durch das
Rettungsboot eines Feuerſchiffes gerettet worden waren und
die ſpäter ein Schlepper übernvmmen und hier gelandet hatteSie e An graue m Ta T e5 H off von Caleta Buena m eterc e wenn Wer et ekt t e Wort ide der Eibmlindung angekommen und verlangie von ſem

Hausdiener Knitter vortretend Ja ich habe das Geld W Leben die Wege en

eine

Weiterfahrt nach Hamburg Jn der entſetzlichen SeeFreiſtagate daß der Ort von den Buren zerſtört worden Fekommen nicht etwa von Roſſek tob lböen ſei nach dem Beidr hen der SchſffsWeſtlich von Kronſt aad ſtehen Schaaren von kampf Der nächſte Zeuge iſt der Tenipeldiener Noſſer e gen n eTeeiken Bhren ebenſo in der Umgebung von Lindley läßlich ſeiner Kern mit ſeiner Nichte za er r r
lag 7 en n r e o ma cwra a e Rettungsboote von den Feuerſchiffen kamenr ren Wran und nahmen eine beträchtliche Anzahl der verunglückten

dann an den Zeugen Schiächtermeiſter EiſenſtediSchiochau die Srieu Hort v W er Paro d
e
aufgeſucht Zeuge zögernd Ja Od St A Lantz zu ungsboot des Schiffes und ſteuerten der e i KuſteWeshalb Zeuge Jch din in ſeiner Wirlhſchaft eingetehrt zu der Kapitän und drei Offiziere weigerten ſich das Wrack zu

um Mittag zu eſſen m i weichen ich die r Se r eben eweſent
caber Kaufmannsfran Przyworski welche gerade ihren Saden de See es J C ä h e eröffnete angeſprochen und gefragt worden ob das nicht der Ab teeidendes Voot t de ſich J ger Hienign
decker Jsraelski ſei der da in der Richtung nach dem Kirchhofe Erſtdic Slraß Er Zeuge habe dieſe r r konnte ihnen keine Hilfe leiſten Später ſchoß ihm das Bootz t r d eit habe ist habe lter ded d einmal vorüber aber abne die drei Der Sturm hatteecheas Mcites Tckragen Er ſei erſt wieder daran er geſe re tele Pag 0 4 38 d
innert worden als es abends in der Stadt geheißen babe der deor de ehe Feuerſchiſeg geweſen Se vier San
eine Arm Winter s ſei auf dem Kirchbof gefunden und offenbar Feuerſchiffsknechte Kind in der Ausübung der edelſten Pflicht
von Jsrgelski dorthin gebracht worden Ein Geſchworener in den Tod gegangen Wenn die acht Mann im Reitungsboot
wünſcht im Anſchluß hieran die ſofortige Vernehmung der Frau des Schſffes nicht etwa die holſteiniſche Küſte erreicht haben ſo

Die Buren ſagen daß ſie im Diſtrikt von Pittsburg große Beſuch bei ſich gehabt Zeuge nennt ſeinen Schwager einen
Mengen von Munition aufgehäuft wahrſcheinlich ver
graben hätten Da die Regenzeit wieder angebrochen iſt ſo
haben die engliſchen Truppen ſehr unter dem unabläſſigen Regen
zu leiden und ihre Kampfesfähigkeit wird dadurch beein

ächtigtu Roberts verſucht die britiſchen Truppen von den
Vorwürfen die gegen ſie erhoben worden ſind weißzuwaſchen
Ein Telegramm aus London meldet nämlich

Das Kriegsamt veröffentlicht einen energiſchem Aufruf des
Feldmarſchalls Lord Roberts an das engliſche Volk in dem
er anuffordert den vom Kriegsſchauplatz zurückkehrenden
Soldaten keine geiſtigen Getränke anzubieten Roberts be
zeichnet in dem Aufruf die Soldaten als ſeine tapferen
Kameraden die ſich n icht nur wie Helden ſondern
auch wie Gentlemen benommen hätten Während
des ganzen Feldzuges ſei nicht ein einziges ſchweres
Verbrechen vorgekommen Die friedlichen Bewohner

S

des Landes ſeien erſt durch böswillige Erfindungen der
Burenbehörden aufgeſtachelt worden doch hätten ſie bald
alkey ven daß ſie von den Lenten in Khaki nichts zu fürchten
itten

Dieſe Mohrenwäſche des britiſchen Feldmarſchalls kann nur
erregen Nicht nur ein ſchweres Verbrechen iſt in

üdafrika von den britiſchen Söldnern begangen worden
ſondern unzählbare Fälle unmenſchlichſter Verbrechen ſind durch
die tapferen Kameraden des Lord Roberts verübt worden
Das haben Hunderte von unparteiiſchen Perſonen bezeugt
ja ſelbſt Engländer haben ſchamroth ſchon eingeſtanden daß
die Gentlemen in Khaki ſchlimmer wie die Vandalen gehanſt
haben Neben der Aufforderung den Khakileuten keine
geiſtigen Getränke anzubieten wirkt übrigens die Bezeich
nung Gentlemen für jenes verrohte Raubgeſindel doppelt
draſtiſch

Frankreich
Jm Kohlenbecken von Pas de Calais wurde am Sonnabend

früh die Arbeit in den Gruben in etwas größerem Maße auf
genommen Die Nacht zum Sonnabend verlief ruhiger jedoch
hielten ſich Schaaren Ausſtändiger an der Einfahrt der Gruben
von Liegin und Dourves auf Zwiſcheufälle ereigneten ſich

icht

t BelgienAuch Belgien plant militäriſche Reformen Der Miniſterrath
beſchloß am Sonnabend unverzüglich eine aus Deputirten und
Offizieren gebildete Kommiſſion zur Berathung der Frage ein
zuſetzen in welcher Art und in welchem Umfange in Belgien
militäriſche Reformen einzuführen leien

Spanien
Den neueſten Meldungen zufolge dauern die Verhaftungen

von Kar liſten und die Hausſuchungen fort
Don Carlos ſelbſt ſtellt in Abrede daß die Bewegung von

ihm ausgehe Der Prätendent hält ſich gegenwärtig in
Venedig auf wo er von einem Mitarbeiter der Gazetta di
Venezia interviewt wurde Er erklärte dabei die gegenwärtige
karliſtiſche Bewegung in Spanien ſei nicht nur ohne Befehl von
ihm ſondern ſogar t ſeinen Weiſungen ins Leben ge
rufen Wahrſcheinlich handle es ſich um ungeduldige gute Karliſten
die ſich durch die traurige Lage Spaniens zu ihrem Vorgehen
hätten hinreißen laſſen Er kenne die Namen der An
ſtifter nicht man könne nicht wiſſen ob nicht geheime
Anſtifter da ſind mit anderen Zielen als denen
die auf den Sieg des Karlismus hinauslaufen Auf
jeden Fall handelten dieſe nicht im Jntereſſe der
karliſtiſchen Sache Was ihn ſelbſt betreffe ſo erklärte
Don Carlos weiter ſo habe er ebenſo wie er ſeine Rechte auf
rechte erhalte auch die Pflicht ein Vorgehen zu verhindern
das anſtatt ſeiner Sache zu nutzen nur dazu diene ihrer Ent
wicklung zu ſchaden Zum Beweiſe ſeiner Behauptungen wies
Don Carlos darauf hin daß in Navarra Valencia in Kaſtilienund in den biscayiſchen Provinzen wo die meiſten Karliſten
ſeien Ruhe herrſche Derartige Ableugnungen von Präten
denten haben in der Regel ſo gut wie gar keinen Werth
Falls was freilich außerordentlich unwahrſcheinlich iſt der
Karlismus ſiegen ſollte dann würde der ſpaniſche Thron
forderer wohl weſentlich anders lautende Erklärungen über den
gegenwärtigen Aufſtand abgeben

e V
Halle und Amgegend

Halle 4 November

Przyworski Das Gericht ordnet ihre ſoſortige Ladung an
Beſitzersſohn Brückmann bekundet hierauf

Mittwoch vor Oſtern
Danzigerſtraße entlang gehen ſehen
Umſchlagetuch einen
getragen
etwa 20 Schritt hinter dem
Oberſtaatsanw Lantz kann
hören

Ernſt Winter in tiefer Trauer als Zeugin im Saale Sie iſt
ein großes ſchönes Mädchen im Alter von 21 Jahren Die

eugin giebt nur eine Beſchreibung der Kelle welche ihr
Bruder ihr als letztes Weihnachtsgeſchenk ſandte und die für
einen beſonderen Punkt der Verhandlung von Intereſſe iſt

Noſſek erklärt ſodann daß er den Beſuch der fünf Männer
beſtimmt ſchon am 5 Februar erhalten habe Ob St A
Lantz Unter dieſen Umſtänden beantrage ich die ſofortige Ladung
der in Frage kommenden vier Perſonen A Vogel be
antragt die Ablehnung dieſes Antrages da man es hier offenbar
mit einem anderen Vorfalle zu thun habe

Hotelportier Dieckmann Die Ankunft der Fünf geſchah erſt
93 kurz vor dem Morde das weiß ich beſtimmt Zeuge

oſſek Jn jener Zeit ift nur ein Neffe aus Königsberg mich
beſuchen gekommen es iſt möglich daß eine Verwechſelung vor
liegt Zeuge Dieckmann Nein das iſt ganz ausgeſchloſſen

er ſo großen Beſuch empfing Zeuge Noſſek vortretend
etzt erinnere ich mich es war am Februar oder 5 März
ha Rufe aus dem Publikum Ob Staatsanwalt Lantz

5 Februar geweſen Zeuge Noſſek Weil am 6 in Czersk
Markttag war Ob Staatsanwalt Lantz Wiſſen Sie es jetzt
alſo beſtimmt Zeuge Es iſt mir eingefallen weil e en
dieſes Markttages wegen den Beſuch ſ Z aufgegeben hatten
Gelächter im Publikum Das Gericht beſchließt hierauf die

Ladung der Verwandten Noſſek s

Achter Tag der Verhandlung
Oberſlaatsanwalt Lan tz blieb dem Lokaltermin fern Wie es

heißt ſoll ihn die Angelegenheit Noſſek Eiſenſtedt lebhaft
beſchäftigt haben

Bei der Eröffnung der heutigen Sitzung betont der Vor
ſitzende Landgerichtsdirektor Schwedowitz wiederum daß
viele Momente z Durchſprechung gelangen würden welche
ohne näheren Zuſammenhang mit der Schuldfrage ſtünden und
die Prüfung des Prozeßergebniſſes ſehr erſchweren würden Das
Gericht ſei jedoch der Anſicht daß es den Geſchworenen aus
Loyalitätsgründen auch alle dieſe Dinge vorführen müſſe

iſter Zeuge iſt der Zahnarzt Max Meibauer Er be
kundet daß er ſich ebenfalls an den Ermittlungen zur Auf
deckung der Mordſache und zur Ermittlung des Thäters oder
der Thäter betheiligt habe Er ſagt ſonſt Bekanntes aus
Auch der nächſte Zeuge der Verleger der Staatsbürger Ztg
Wilhelm Bruhn bekundet nichts Neues Zum Schluß ſagt er
nur Jch bemerke noch perſönlich daß ich erſt das zweite mal
in Konitz bin und daß es daher unwahr iſt wenn die Staats
anwaltſchaft behauptet ich hätte mich hier monatelang in Konitz
aufgehalten und recherchirt Fortf folgt

n h

Berlin 3 Nov Prozeß Sternberg Zur heutigen
Verhandlung des Prozeſſes Sternberg iſt als Zeuge der
Kommiſſar Thiel erſchienen Vom Vorſitzenden alsbald be
urlaubt erklärte er ſich zur Vernehmung auf telephoniſche

habe am
abends nach 10 Uhr Helene Lewy die

Dieſelbe habe unter ihrem
runden Gegenſtand etwa in Kopfgröße

Es ſei ihm Zeugen aufgefallen daß der alte Lewy
Mädchen hergegangen ſei

darin nichts Auffälliges
finden Präſ Wir wollen doch den Zeugen Lewy darüber

Sodann erſcheint die Schweſter Margarethe des ermordeten

utſcher Paglan Die fünf fremden Juden kamen entweder
am Freitag oder Sonnabend vor dem Morde in Konitz an
Herr Noſſek war ſelbſt auf dem Bahnhofe was uns auffiel weil

Wie kommt es daß Sie vorhin ſo beſtunmt ſagten es ſei der Freue welche die

hat der geſtrige Sturm zwölf Menſchenleben vernichtet Viele
große und kleine Schiffe kehrten geſtern und heute aus See
zurück und gingen hier zu Anker um beſſeres Wetter ab
zuwarten Es ſcheint vorläufig noch ſtürmiſch bleiben zu wollen
Unter den zurückgekehrten Schiffen befand ſich auch die engliſche
Bark Jredale die nur mit genauer Noth dem gleichen
Schickſal das den H Biſchoff betroffen hat entgangen iſt Die
Segel des Schiffes waren zu Lappen zerfetzt

Ueber das Gedeihen der Fiſche im Jahre 1900 ver
öffentlicht die kaiſerliche Fiſchzuchtanſtalt einige intereſſante
Angaben Das letzte Jahr das uns ſo überreichen Segen an
Obſt aller Art brachte das unſere Reben ſo herrlich gedeihen
ließ hat uns auch eine außerordentliche Fülle von Fiſchen aller
Art gebracht Die Karpfenbrut iſt hierzulande gediehen wie
ſeit vielen Jahren nicht mehr Richt nur daß die Zadl eine
viel größere iſt wie in früheren Jahren auch durch ihre Größe
zeichnen ſich die Karpfen höchſt vortheilhaft aus Das Durch
ſchnittsgewicht der jungen einen Sommer alten Karpfen beträgt
110 120 Gramm doch ſind auch R Exemplare von 250
bis 300 Gramm vorhanden Ebenſo iſt die Zanderbrut trefflich

ediehen Barſche ſind reichlich und in ſchönen Exemplaren vor
anden Auch die älteren Fiſche haben ein viel größeres Ge

wicht ergeben wie in Durchſchnitisjahren Die hieſigen zwei
Sommer alten Karpfen haben ein Durchſchnittsgewicht von 750
Gramm erreicht

Ein verſchwundener Kaſſirer Seit Freitag ſucht man
den Kaſſirer der ſerbiſchen National Bayk in Belgrad der mit
dine Francs verſchwunden iſt es fehlt jede Spur von dem

üchtling

Ein koſtbares Audenken Einen ſchönen Beweis für die
Holländer den beiden afrikaniſchen

Republiken halten hat Herr Hidde Nijland aus Dordrecht
eliefert Er hat wie die Frkf Ztg berichtet den geſammten
ransvaal Pavillon der ariſer Ausſtellung mit

Jnhalt erworben Für den Fall daß die Republiken wirklich
aufhören werden zu beſtehen ſoll dieſer Pavillon in Holland als
ſichtbares Andenken an die Thätigkeit und den Kulturzuſtand der
beiden Staaten erhalten bleiben Erſtehen die Republiken aber
wieder ſo wird ihnen ihre Ausſtellung als Geſchenk von neuem
zugehen Selbſt die Pfeiler des Gebäudes an denen Tauſende
aus allen Nationen ihre Bewunderung für die Buren ein
gezeichnet haben ſollen erhalten bleiben und noch künftigen Ge
ſchlechtern das Unrecht der Engländer vor Augen führen

Budapeſter Studenten Vor einigen Tagen ſind in
Budapeſt zahlreiche Studentinnuen zum erſten male in einem
kulturhiſtoriſchen Kollegium erſchienen Die männlichen Hörer
empfingen die jungen Damen mit höhniſchen Eljenrufen und
Fußſtampfen

Kann man s faſſen Jſt es möglich
Träum ich oder leſ ich recht
Daß Studenten unverträglich
Weil verſchieden ihr Geſchlecht
Daß mit Demonſtrationen
Stampfen Heulen Pfeifen Schrein
Männliche Kommilitonen
Zarte Dämchen ſchüchtern ein 7
Freilich trüge man die Bänke
Jn des Parkes Einſamkeit
Aus dem Hörſaal in die Schänke
Was da wärt ihr gleich bereit
Doch vom Wiſſensborne ſchlürfen
Neben euch da ſagt ihr Nee
Solches ſoll kein Mädchen dürfen

Perſonalien b im a r frühere Gerichts rein was d e a r Wie Traurige jeunesse dorée Münchner Jugend
aſſeſſor Kettembeil beim Landgericht in Halle iſt in die Liſte der Frieda Wo yda nochmals ihre Ausſage im erſten Prozeß ſegehe le eingetragen Wolden t f erlogen eweſen ſie ſei lediglich unter dem Einfluß des Schutz Auch eine Erklärung Woher mag es nur kommen daß

Kartoffeldiebin Die 70jährige dem Alkoholgenuß
fröhnende Arbeiterfrau H aus Trotha hatte ihrer Flurnachbarin
Kl nach und nach 6 Ctr Kartoffeln geſtohlen Aus Furcht
vor der ihr drohenden Strafe wollte ſie Selbſtmord verüben
Sie lief in die Saale wurde aber von einem inzwiſchen herbei
geholten Schutzmann feſtgenommen

tierſtädter erfolgt

Vermiſchtes
ur Strandung des Viermaſters H Biſchoff wird der

Weſ Ztg von ihrem Cuxhavener Meſtardeiter unter dem

manns
faſt alle Gelehrten glatzköpfig ſind 2 Nun ganz natürlich
das kommt von dem vielen Haarſpalten Megg Bl

Fertige Fioern
etten

Billige feste Preise

Leipziger Strasse 7 I

e Bettstellen Bettfedern
Tadellose Qualitäten

II C Weddy Ponicke
Grosse Ulrichstrasse 3331

Allein Vertretung der Steimner schen Reform Betten u Bettstellen
Die Besichtigung der Betten Ausstellung Gr Ulrichstrasse 3334 ist auch Nichtkäufern gern gestattet
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